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Nqlte uqd ftflitgliedscha{
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Alla Vereinsmitglieder bis zum vdlendetm 18. Lebensiahr und alle regdmäßig und

unmittdbar in derVereinsiugend fäig€n ilitarbeiterfinnen bilden die Vereinsiugend des

Scfrützenvereines Schnaiftdm 1 9OO e.V.

Auüsahen und Ziele

s2

DieVereinsiugend isliqgend- und geseüscfiaftspolitiscft aktiv. Sie will jungen Menschen

ennögli*en, in zeiQernäfien Gemeinscfiaften Sport zu tneiben Darüber hinaus sdl das
gesellscfiafüicfe Engagernent angeregt, die Jugendarbeit irn Verein unterstäEt und

koordiniert, und zur Persönlicfikeiusbildurg beihagen rrerden.

Jusendvollvenrammluns
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Die Jugerdrcllrersamrnlurg ist das oberste Organ der Vercinsjugend. Sie üitt mind.

lx irn Jahr zusarnmen und wählt den VereinsiqgendausscfiuB. D,iesr besteht aus:

- der oder dern Veleinsiugendleiter/in ;

- der oder dern Vereinsiryendsprecfierlin ;

- weiteren Mitarbiterfinnen.

Die Mitgilieds des Jugerdaussdrusses trverden auf ein Jahr gewählt gpwähfi ist, wer die
einfac*p Mehrheit der abgqebenen Slirnrnen erhält. Vereinsjqgendsprdrerin bzw.
Vereinsiugendsprecher dürfen bei der Wahl das 8. l-*ensjafr noc*r nlcfrt wltendet
haben.

.lucendausschuB

s4

Der der die Vereinsiugpndbitertin ist stimrnberecfitigtes Mitgilied im Veleinsvorstand und
verfiiü die Vereingiugerd nach inrenurd auBen er oder Sie leitet dle

JugendausscftußsiEungen, bei denen die Jqgendarhit geplafit und koordiniert wird.



JuEendkasse
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Dira Vereinsiugend ist verantltorüicfier Emptänger der Zuscftüsse für jugendpffegeriscfie

MafJnahmen. Die Jqendkasse sird vom Jlgendausscftuß geführt.

Gülliskeit und Änderum der Jucendordnuno
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Die Jugendordhung muß vcn dw Jugendvollversammlung mit einer Mehrheit von aarci

Dritteln der arnryesenden stimmberechtigtffi MiQ|ieder bescfrlossen und vom

Vereinsvorstand rnit einfacfier Mehfteit bestätigfi wsdm. Das Gleicfie gilt ltir
AnCerungen. Die Jugendordnung bar. Änderungren der Jugendordnung tftt I treten mit
der Bestätigung durch den Verein$tCIrstand in ltaft.

Jugendausschu$

J u genü voll $ersa fitr$ I ung

Silitglieder der lfereln*iugend

Tellnahme



sorstige Eetimmrlngen
$7

Solem in derJugen&rdnung keine besonderen Regdung* enlhalten sird, gelFn die

ienteiligen Bestimmung$ da Vaeinssatzung.


